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ten, werden bei Vermeidung einseitigen Verfah
rens hierzu vorgeladen. Cassel, den 16, Sept. 1810.
Kurfürstliches Stadtgericht daselbst. F. Fulda.

ro. Vermöge Auftrags von dem Herrn Doctor Bode

zu Witzenhausen und dessen beiden Schwestern, soll
ich auch deren zwei Drittel an dem Zehnten zu Gom

beth, Amts Borken, verkaufen. Ich bestimme zu
diesem Geschäft ebenfalls Mittwoch den 29. d. M.
nach Wabern in das dasige Gasthaus, zum grünen
Baum, und versichere die Liebhaber, baß bei einem
annehmlichen Gebote der Zuschlag erfolgen wird.
Bemerken muß ich noch, daß, bei dem einzusehen
den fünfzehnjährigen Durchschnitte, die Einnahme
der Vervächter blos zum Grunde gelegt ist, der
Eigentbumer hingegen bei einer Selbstbeziehung
des Zehntens weit mehr gewinnen muß.

Cassel, am 18. September 1819.

Wepler, Regierungs-Prokurator.
*1. Es sind acht Leih-Banco-Zettel von der hiesigen

Leihbank gefunden. Der Eigenthümer kann sie
gegen Erstattung der Insertions-Gebühren in der
Bellevuestraße Nr. 6. abholen.

12. Eine leichte, aber gut gearbeitete Drehbank wird

zu kaufen gesucht. Der Drechslermeifter Küchler
in der Dionysienstraße Nr. 131. giebt Nachricht.

13. Ein Zjähriger brauner Wallach, zum Reiten und
Fahren zu gebrauchen, steht in der Bellevuestraße
Nr. 6. zu verkaufen.

14. Der Unterzeichnete ersucht hierdurch die betreffen
den Behörden, die vorschriftsmäßigen Beiträge
zu dem Kurhessischen Staats- und Adreß-Kalender
für das Jahr 1820, oder falls keine Veränderungen
vorgefallen wären, eine desfallsige Anzeige, ihm
bald gefällig zugehen zu lassen.

Cassel, am 18. September 1S19.

Meyer, Kriegs-Secretarius.
.35. An dem Schulhause zu Bergshausrn sollen Bau-

veränderungen vorgenommen, und daneben eine
Scheuer erbaut werben, weshalb die hierbei nö
thigen Mauer-, Zimmer-, Tüncher-, Weisbin
der-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser- und Dach
decker-Arbeiten dem Mindestfordernden in Accord

gegeben werden sollen. Diejenigen, welche solche
zu übernehmen Willens sind, können sich Freitag
den 8. October d. I. Morgens 9 Uhr zu BergS-

hausen in des dasigen Greben Spengler Wohnung
«insin den, um zu bieten und die Accorde abzu

schließen« Waldau, den u. September 1819.
Kurfürst!. Amt daselbst. Schmitten.

In fidem copiae Kersting.
i&lt;J, Obgleich, nach dem §. 17. desRecrutirungs-Regle-

ments, die Cantons-Beamten angewiesen sind,
alle im Laufe des Jahres mit der jungen Mannschaft,
so wie die in den Familien vorgehenden Verände
rungen, von Geburten, Steibsällen und Heira-
then rc., dem den Canton habenden Regiment spä
testens vor Ende Januar jeden JahrS mitzutheilen,
so ist jedoch, der geschehenen Anzeige zufolge, von

mehreren Cantons-Beamten jene Vorschrift nicht
beobachtet worben. Wir finden Uns daher, zu Ver
meidung der dadurch bei dem Ausnahme-Geschäfte
unausbleiblich entstehenden Unrichtigkeiten, veran
 laßt, diese Vorschrift hierdurch in Erinnerung zu
bringen, und werden sämmtliche Cantons-Beamte
 wiederholt angewiesen, solche pünktlich zu befolgen.

Cassel, am 6. September 1819.
 K. H. General - Kriegs-Collegium,

isteö Departement.
17. In der Renterei zu Grebenstein sollen Sonnabend

den 16. October d. I. 23 Stück Martinsschaafe
 öffentlich ausgeboten werden, welches Kaufliebha
bern bekannt gemacht wird, um sich an diesem
Tage, des Vormittags um 10 Uhr, an Ort unb

Stelle einzufinden. Grebenstein, am 20. Septem
 ber 1819. Zinn.

1 8 . Ein halber, leichter und bequemer Reisewagen,

 in sehr gutem Stande, mit eisernen Achsen, ist zu
verkaufen. In der Königsstraße Nr. 142 zwei
Treppen hoch ist sich zu melden.

19. Ein für Anfänger sehr brauchbares Clavier steht
 um den Preis von 6 Nthlrn. zu verkaufen. Wo?
sagt die Hof- und Waisenhaus-Buchdruckerei.

 so. Unterzeichneter macht hrermit bekannt, baßer für
die Zukunft Unterricht im Tanzen zu geben geson
 nen ist. Wer nun seme Unterrichts-Stunden zu be
suchen Verlangen trägt, beliebe sich bel ihm, der
 weitern Ueberemkunft wegen, in der Wilhelms-
Straße Nr. 140 zu melden.

 C. Krusemarck,
Tänzer beim Kurf. Hof-Theater.

Fortsetzung des Verzeichnisse-
der in Judicial- und Appellations-Sachen von Kur

fürstlicher Regierung ertheilten Erkenntnisse.

Remissorialen.

Vom 14. September:

v. Rinteln g. Avenarius, w. Entschab, abgeschl.
Horschütz g. Kleeberg, w. Forber., reform.
Miehling g. Rosenberg, w., Schuldford«, abgeschl.
Sieberts Wwe. g. Sieb'rt u. d. Ehefr., w. Aus-

zugs, m. Verordn, abgeschl.

Vom 16. September:

Fus g. Rudolph, w. Schuld u. Zuschlags, abgeschl.

Vom 18. September:

Dehle z. S. der Levischen Erben g. Lotzeschen Vorm.
w. Bürgschaft, reform.

Führer g.Führerschen Vorm., w. bestritt. Verbind
lichkeit aus einem Testam., abgeschl.

Katz g. Hampe, w. Jnjur., abgeschl.


